
DER WEG
DER SELBST-VERWIRKLICHUNG

Der  einzig  relevante  Weg,  diese  teuflisch  anmutende,  lebensfeindliche  Ebene  in  Göttlicher 
Vollkommenheit zu be- und vor allem zu überstehen, ist „Der Weg der SELBST-Verwirklichung“. 
Hierzu ist die Grundlagenforschung zunächst unabdingbar, ist es wesentlich zu verstehen, wer das 
SELBST überhaupt ist, das es zu verwirklichen gilt. 
Nein,  wir  meistern  nicht  unser  SELBST!  Wer  von  solchem  UN-Sinn  faselt,  der  will  das 
Unwandelbare  versuchen  auf  eine  Reise  ohne  Wiederkehr  zu  führen.  Solch  geistig  vergiftete 
Scheusale  mit  derartigen Ambitionen finden wir  zu Hauf  in  dieser  Weltenebene.  Eine Vielzahl 
dieser Manipulatoren ist mit angeblich wichtigen weltlichen Positionen bekleidet, von wo aus sie 
die Bemessung der Menschheit vornehmen.
Mittels des nachfolgenden Auszugs aus einem Buch möchte ich Euch einen solchen Verdreher, 
einen Dienst-Gefälligen JHWHs, vorführen. Das Buch enthält so wesentliche Wahrheiten, daß wir 
noch weit mehr hieraus entnehmen werden. Wie immer, so habe ich auch hier Anmerkungen zum 
Buchauszug hinzugefügt:

„Der „Patentamtmann“ traf pünktlich ein. (Nennen wir ihn der Einfachheit halber X.)
Er war ein grosser, leicht grauhaariger Mitfünfziger mit grauen Augen, blassem Aussehen und einer  
enormen Vitalität, die ihm aus allen Poren zu dringen schien. Seine Gestik war sehr bedächtig und die 
elegante Kleidung zeugte von Wohlstand und Würde. Im ersten Anblick eine starke Persönlichkeit die 
Wohlwollen und Vertrauen ausstrahlte. Beim zweiten Hinsehen zeigten sich mir einige Sequenzen von 
Brutalität und Machtgier um seine Mundwinkel und aus seinem Blick. Für mich ein typischer Vertreter  
der „okkulten Sparte“, die über ihre Mitmenschen willkürliche Entscheidungen treffen.
An seinem linken Handgelenk befand sich eine Armbanduhr der besonderen Klasse, die ihn als ein 
hohes  Logenmitglied  auswies  -  wenn man die  Zeichen zu  deuten weiß.  Ein  Siegelring  mit  einem 
glattgeschliffenen  Lapislazulistein,  in  dessen  Mitte  eine  Taube  eingraviert  war,  prangte  an  seinem 
rechten kleinen Finger. Wie ich ersehen konnte, trug er den Ring verkehrt herum, was ihn zusätzlich als  
einen Ersteingeweihten in die „globale Familie“ auswies.
Innerlich war ich leicht nervös, da ich diese Machthintergründe kannte, die mich schier ansprangen, wie 
ein Raubtier - - aber dieses Wissen erschütterte mich nicht mehr tatsächlich. Ich hatte also einen jener  
Machtmenschen vor mir, die sich verantwortlich zeichnen für eine Vernebelung der Menschheit - einen 
Menschen, der gegen Bezahlung und einer Machtstellung innerhalb globaler Machenschaften selbst 
seine Mutter betrügen würde.
„Werter Herr Thalus von Athos - verehrter Frater Fritz - es freut mich, Ihre Bekanntschaft zu machen“, 
begrüsste er uns mit sonorer Stimme. „Der werte Großmeister Marconi teilte sie beide mir zu, mich in  
meine weiteren  graduellen  Einweihungen  zu  begleiten.  Ich  kann  Ihnen versichern,  kooperativ  und 
absolut loyal den Prinzipien des MOHLA-Ordens zu gehorchen.“
„Wie Sie sicher auch wissen, kann und werde ich Sie nur auf den nächsten fünf Stufen begleiten“, 
erklärte Frater Fritz. „Ab der Stufe sechs bis zwölf wird Sie Frater Thalus von Athos
begleiten – in die letzte und dreizehnte Stufe, das entspricht dem 33. Grad der Freimaurerei, werden 
Sie persönlich von Großmeister Marconi erhoben - - falls Sie innerlich dazu bereit sein werden“.
„Ich bin dazu bereit, meine Herren. Ein Mann meiner Position ist zu allem bereit“, warf er grinsend in 
den Raum.
„Ihre Position interessiert hier nur am Rande - sie wird registriert, beobachtet und im besten Falle als 



Ihre weltliche Berufsausführung akzeptiert. Das Wesentliche innerhalb Ihrer folgenden 13 Stufen, ist  
Ihre Bereitschaft, sich den MOHLA-Prinzipien zu unterwerfen – der Athosorden ist die Mutterloge fast 
aller hermetische Aufnahme-Orden vor dem MOHLAOrden, der Hauptorden ist, und duldet in diesen 
hohen Graduierungen keinerlei Egozentrik“, forderte ich ihn heraus.
„Egozentrik ist etwas für Kleingeister - mir geht es um das Großgeistige; um die menschliche 
Erhöhung zum kosmischen Übermenschen“, [Im Wesentlichen hat er seine Veranlagung erkannt, aber...] 
schwängerte er die Luft.
„Da Sie gerade das Übermenschliche erwähnen - wie empfinden Sie sich selbst!?“, warf ich ein.
„Ich  bin  mir  vollends  bewusst,  auf  dem Weg zum Übermenschen  zu  sein.  Was  das  Dritte  Reich 
angedacht und leider durch Egozentrik vermurkst hat,  [Hier liegt ein wesentlicher Denkfehler der meisten 
UN-Wissenden vor, doch später mehr dazu]  habe ich gut durchdacht; wie übrigens viele andere Menschen 
meiner  Art  auch.  Mir  obliegen  einige  wesentliche  Aufgaben,  dem  gemeinen  Volke  nur  das 
zuzugestehen, was es geistig auch in der Lage ist, zu begreifen. [Wer hat das „gemeine Volk“ in die 
Situation seiner OHN(e)-MACHT geführt?, sollte hier die Frage sein. Natürlich ist die Faulheit, Weichheit, die  
Willensschwäche der Menschen für die Machtübernahme JHWHs sehr dingbar gewesen, doch konnten doch 
auch wir Reinen uns aus seinem Joch befreien!]
Der Durchschnittsmensch, wie wir ihn überall sehen, hat sich selbst überholt - es hat deshalb wenig 
Sinn, ihm gewisse Errungenschaften unserer Grössenordnung zu überlassen“.  [Die Menschheit könnte 
ALLES Wesentliche erreichen, es ist aber zunächst ist die Bereitschaft – der Wille – dazu vonnöten]
Seine Stimme klang reserviert, fest und zutiefst überzeugt von dem, was er sagte.
„Menschen Ihrer Art, wie Sie sich ausdrücken, wissen sehr wohl, was auf die Menschheit die 
nächsten Jahrzehnte zukommen wird - - das sehe ich doch richtig!?“.
„Selbstverständlich,  Frater  Thalus!  Diese  romantische  Meinung,  der  Mensch  sei  fähig,  in  einer 
natürlichen  Umgebung  wieder  den  verlorenen  Garten  Eden  zu  finden,  wie  das  diese 
Anastasiaphantasie  propagiert,  ist  blanker  Unsinn.  Die  Evolution  [niedere  Theorie]  erlaubt  keinen 
Rückschritt  [der  etwas  modifizierter,  der  absolute  Fortschritt  ist!]  in  eine  bereits  seit  Jahrtausenden 
versunkene und überholte Kultur von Schamanen und Natursymbiose. Der Mensch entwickelt sich zu 
einem Weltraummenschen,  dessen  Aufgabe es  sein  wird,  andere  Planeten  zu  bevölkern  und den 
Kosmos zu beleben. Die Expansion einer ausgesuchten Menschengattung  [auch diese sehen wir uns 
genauer an] ist oberste Priorität, der ich mich, und viele anderen auch, verschrieben habe“, konterte X.
„Könnte  es  nicht  möglich  sein,  dass  Außerirdische  und  Erdenmenschen  bereits  diesen 
Expansionssprung gemacht  und dennoch ihre Ursprünglichkeit und Natursymbiose beibehalten 
haben?", fragte ihn Frater Fritz.
„Soweit mir bekannt ist - und natürlich auch Ihnen - haben wir Kontakte zu einigen Spezies, die jedoch 
enorme  technische  Wissenschaften,  aber  keine  Natursymbiose  zu  Reisen  durchs  All  benutzen“, 
lächelte er hintergründig.
„ Und was hat es für eine Bewandtnis mit der hohlen Erde?“, fragte ich lauernd.
„Sagen und Märchen [ K E I N E S F A L L S ! ]. Aber, wenn Sie so wollen - natürliche Hohlräume sowie 
künstlich angelegte Untergrundbasen gibt es. Von den Amerikanern, Russen, Chinesen - beinahe alle 
Staaten  [Woher  nimmt  der  angeblich  Wissende,  der  vermeintlich  Eingeweihte  sogenannte  STAATEN? 
Sicherlich meint er Wirtschaftsgebiete.] können damit aufwarten. Und in einigen bewegen sich wohl auch 
einige  Außerirdische,  die  bereits  mit  uns  zusammenarbeiten.  Natürlich  wird  dieses  Wissen  streng 
geheimgehalten,  um  die  Bevölkerung  nicht  zu  verunsichern.  Wie  bereits  erwähnt:  Der 
Durchschnittsmensch wäre gar nicht in der Lage, dies ohne Ängste und Aufruhr zu begreifen“,  [Und 
warum ist das wohl so?] entgegnete er selbstsicher.
„Und wenn ich Ihnen sagte,  dass die Erde tatsächlich ein Hohlkörper ist,  der nur nicht als solcher  
wahrnembar ist, weil Magnetfelder dafür sorgen, die Optik und alle Messinstrumente zu verzerren?“.
„Lieber  Frater  Thalus  -  ich  bitte  Sie  ...  Sie  werden  doch  nicht  an  diese  Märchen  von  verwirrten 
Publizisten  glauben!  Wir  haben  eine  Technik,  die  selbst  diese  Magnetfelder  und  Verwerfungen 
durchdringen können und bisher keinerlei Hinweise dafür gefunden, dass diese wirre Theorie auch nur 
in den Ansätzen stimmen könnte. Meines Erachtens wird diese Theorie - wenn man sie überhaupt so 
nennen kann - von Leuten gestreut, deren Phantasie man am Besten übersehen sollte. Ich weiß zum 
Beispiel, dass wir über eine Technik und Energetik verfügen - natürlich streng Geheim - mittels derer  
uns  fast  nichts  entgeht.  Ich  persönlich  bin  verantwortlich  für  die  Koordinierung  sämtlicher 
Alternativerfindungen im Sinne von Technik und Energetik - wir sorgen dafür, dass die breite Masse 
nicht in den Genuss einer Technik kommt, die sie im Grunde nur aus lauter unverstandener Romantik in 
einen wirtschaftlichen Kollaps bringt. Nehmen Sie einfach die sogenannte Freie Energie – die Masse 
würde  doch  nur  damit  aasen,  weniger  arbeiten [oder  so  arbeiten  →  ursprünglich:  AR-BETA  = 
SONNENANBETUNG – die Magische Sonne ist machtvoll!) und einen wirtschaftlichen Zusammenbruch 
der ganzen Welt verursachen. Das ist nicht im Interesse der globalen Expansion.[Na, den Wink 
verstanden? Also haben wir die Patente erworben, bestimmen die Lizenzgebühren für Nachbauten, die 
so hoch sind, dass es sich kein Durchschnittsbürger leisten kann.  [Den Quatsch benötigen wir nicht … 
ICH-BIN doch bereits ALLES, ER wohnt in mir, nicht die Patente sind Wandel oder Erleichterung!]  Innerhalb 
einer straffen Gesetzesregelung [So so, sie halten sich an Gesetze, an GOTTES Wort? Er meint sicherlich die 



VER(drehten)-ORDNUNGEN  der  Firmen-Kartelle]  wurde  auch  dafür  Sorge  getragen,  dass  illegale 
Nachbauten  mit  drakonischen  Strafen  belegt  werden -  zumal  Nachbauten  oftmals  die  Gefahr  von 
gefährlichen Fehlfunktionen haben,  die  vielen Menschen gesundheitlich schaden könnten.  Wie Sie 
ersehen, haben wir für alle Eventualitäten vorgesorgt“.
Dieser  „X“  ging  mir  durch  und  durch.  Seine  „Art“  ist  gefährlich,  und  nicht  die  Art  der  breiten 
Menschenmasse!
„Tatsache ist aber auch, dass im Gesundheits-, Schul- und Ausbildungswesen ähnliche Systematiken 
vorherrschen, die eine Alternativlösung überhaupt erst gar nicht zulassen“, warf ich neugierig ein.
[Und ab hier bitte möglichst mehrfach lesen, die Lösung wird unscheinbar, aber unwiderlegbar präsentiert!]
„Was sind denn schon Alternativlösungen -  -  innerhalb der weltweiten Systematik, die wir  nun mal  
besitzen, lässt sich nur schwer eine Alternative einfügen, weil sie das System gefährden würden. 
Es ist doch auch nicht Sinn einer bewährten Sache, sie einfach einer unbewährten Theorie zu opfern.  
Die [fiktionale und von El Jahu verwaltete] Welt, wie sie sich heute gestaltet, ist ein ausgefeiltes System, 
worin jeder einzelne seinen berechtigten Platz einnimmt – vorausgesetzt, er nimmt ihn so ein, wie
ihm das System dies anbietet. Was das Gesundheitssystem betrifft, so kann ich dazu nur sagen, es 
kann kein Besseres geben  und zurück zur Natur ist  [die absolute UMKEHR von El Jahus Prinzip der 
Lebensfeindlichkeit!] Humbug, ohne Aussicht auf finanzielle Umsätze“.
„Humbug ist nur etwas solange, wie es nicht in seiner Sinnigkeit überblickt ist. Es gibt hervorragende 
Alternativen im Gesundheitswesen - ich nenne nur Dr. Hamer“, konstatierte Frater Fritz.
„Dr. Geerd Ryke Hamer ..... ein Kapitel für sich, kann ich Ihnen sagen! Er mag ja in den Grundzügen 
Recht haben und viele Ärzte arbeiten ja bereits mit ähnlichen Systemen. Sein Problem [das ist und war 
sein Problem, nicht die HEILung, die er den Menschen brachte!] ist, dass er sich mit den Logen angelegt hat 
– besonders mit der B’nai B’rith – Loge der Israelis - und das kann man nicht so einfach hinnehmen“, 
brummte „X“.
„Das bedeutet auch, dass alleine sein Problem, wie Sie es bezeichnen, den Grund einer weltweiten 
Ablehnung  durch  die  Schulmedizin  und  Ärztekammern  rechtfertigen.  Da  geht  es  nicht  mehr  um 
wirkliche Abhilfe von schweren Krankheiten,  sondern lediglich um ein Prinzip namens Logen und 
Pharmacielobby. Eine Methode zur Heilung, die kaum etwas kostet, kaum Medikamente benötigt, ist 
natürlich ein grosses Problem“, konterte ich leicht erzürnt.
„Die  Hamer-Methode  würde  das  Gesundheitssystem,  die  Pharmacie,  Ärzteschaft 
und  Therapiezentren  aushebeln  -  sie  würde  den  einzelnen  Bürger  sozusagen 
mündig machen, die dann feststellen könnten, wie wenig eigentlich die derzeitige 
Schulmedizin Ursachenforschung betreibt; die auch feststellen könnten, mittels der 
fünf  biologischen  Gesetzmäßigkeiten  auch  all  die  anderen  Manipulationen  zu 
entschlüsseln. Hier geht es um einen gigantischen Finanzkomplex, der sich nicht 
ungestraft aushebeln lässt. Glauben Sie denn im Ernst, das globale System wüsste 
nicht  genau,  was sich in  den Köpfen vieler  Menschen abspielt?!  Dieses System 
besteht bereits seit über einhundert Jahren in der Form, wie wir es heute betrachten 
können - es zu beseitigen, hieße Krieg, Krieg und nochmals Krieg. Nein, nein - der 
Mensch muß sich einfach darauf gefasst machen, dass sein persönliches Wohl nur 
dann  garantiert  ist,  wenn  er  nach  dem  Systemmuster  funktioniert.  Eine  globale 
Vereinigung, unter einem einzigen Regierungssystem, ist die Zukunft. Nur, wenn alle 
Menschen vereint sind und erkennen, wie einzigartig ihre Familie ist, kann man auf 
Kriege und Seuchen verzichten“.
[Darauf  müssen wir  etwas genauer an Ort  und Stelle  eingehen: Hamers Methodik  ist  gut,  jedoch nicht  die  
Göttliche Vollkommenheit.  Diese Vollkommenheit haben wir verwirklicht und so dem JHWH den Schritt in den 
UNTER-Gang geebnet. Das einzig momentan bestehende Problem ist lediglich die Masse der Menschen, die in 
absoluter Trance ihren Weg des UNTER-Gangs mit JHWH beschreitet. Sie wollen partout nicht erwachen, sind 
so sehr in ihr „FICKEN, FRESSEN, FEIERN“-Programm integriert und kommen durch die Wiederholung ihres 
ständig laufenden Mediem-Programms nicht aus der Fessel des Verderbers heraus. Um diesen Zustand ein für 
Allemal zu beenden, sendet GOTT Seine Engel der Vernichtung, genannt: Der Dritten Sargon.]  
„Wer kann darauf verzichten“, fragte ich innerlich schockiert.
„Na, das wissen Sie doch selber - das Komitee, die Geheimregierung, die weltliche Führerriege; unsere 
Weltraumfreunde, die uns Technik und das Wissen um Imperialismus bringen“, erklärte er stolz, sich 
dazugehörig fühlend.
„Natürlich“, beeilte ich mich zu sagen, „dennoch weiß ich persönlich nicht, wer denn nun wirklich an der 
Spitze dieser schier undurchschaubaren Pyramide steht“.
„Das weiss niemand so genau. [Ohh doch!] Ich vermute, die Rotschilds [Nein, sie sind Lakaien des JHWH] 
- - aber wie gesagt, das ist nur meine Vermutung und man munkelt sowas. Eine weitere Vermutung 
meinerseits ist“, er sah uns verschwörerisch an, „dass über der Spitze noch etwas anderes steht - - - 
eventuell  eine  Wesenheit  aus  einer  anderen  Dimension  oder  der  göttliche  Lichtträger;  der 
Abgesandte Gottes“.
„Meinen Sie Lucifer persönlich?“, wagte sich Fritz vor.



„Ja - - oder zumindest eine Art Engelschaft oder Außerirdische, die uns Menschen überwachen, damit  
wir  unserem  Grundprogramm  folgen“,  entgegnete  „X“  trocken.  „Über  den  bereits  anwesenden 
außerirdischen Vertretern agieren noch viel höhere Machtpotentiale von einer uns bisher nicht so richtig 
verständlichen Spezies“.
„Wie stellen Sie sich das Lichtträgerprinzip vor?“, fragte ich ihn.
„Es ist das Prinzip der Erleuchtung. Das Prinzip der Unterscheidung und Materialistation. Gottes erste  
Emanation,  Lucifer,  wird  zwar  als  gefallener  Sohn/Engel  bezeichnet,  aber  das  ist  eine  falsche 
Interpretation.  Erfahrungen  in  der  materiellen  Welt  kann  man  nur  machen,  wenn  man  sich  in  die 
Materie begibt, sie und ihre Einflusssphären erforscht und erlebt - dafür sind wir Menschen gedacht“.
„Könnte es nicht sein, dass wir Menschen ebenso als eine Emanation Gottes gedacht sind?
Denn so, wie Sie dies darlegen, meinen Sie, wir Menschen sind von Lucifer erdacht worden“, kritisierte  
ich ihn.
„Das meine  ich  durchaus!  Wir  sind  Geschöpfe  des Lichts  und dessen Träger  -  Gott  selber 
interessiert sich nicht für den einzelnen Menschen der Materie; das überlässt ER Lucifer und 
den dazu geeigneten Führern  der  Menschheit.  Sind wir  auserwählten  Menschen  nicht  auch 
gewisse  Führer  unserer  Massenmenschen?“  Sind  wir  auserkorenen  nicht  die  Elite  der 
Menschheit?!“ [Wenn er wüßte, wie sehr er sich auf dem Irrweg befindet!]
„Wir  bei  Athos  und  MOHLA haben  eine  etwas  andere  Hypothese,  die  besagt,  dass  sowohl  das 
Luciferprinzip als auch das Erzengelprinzip die erste Bedingung der Materieschaffung ist, damit 
Gott seine in die Materie manifestierte Matrix, in Form der Menschen  [aller Lebensformen!], aufbauen 
konnte.  Dies  ist  gleichbedeutend,  dass  die  Menschen  im gesamten  Universum  unmittelbare 
Geschöpfe Gottes sind und nicht  Lucifers“,  bedeutete ihm Frater  Fritz  ernst.  „Und was wir  mit 
Auserwähltheit bezeichnen, ist zuerst einmal eine nicht bewiesene Annahme“.
„Das mag ja sein - allerdings kommen wir an Lucifer als direkten Vorgesetzten nicht so ohne weiteres 
vorbei - 

es sei denn, man kann an und in sich das Christusprinzip entschlüsseln,
wovon es heisst, es sei die Nabelschnur zum Schöpfergeist. 

Ich persönlich kann mir  nicht  vorstellen,  dass es von grosser Wichtigkeit  ist,  wem man dient  -  die 
Hauptsache, man dient einer Sache mit Leib und Leben“, äusserte sich „X“ nun enthusiastisch. [Was für 
ein niederstes Subjekt!]
„Mir Leib und Leben einem Prinzip dienen, heisst aber auch, seine Seele dahin zu geben - ansonsten 
kommt dabei nichts Ganzes und nichts Halbes heraus“.  [So tun es alle  in der Öffentlichkeit  der WELT 
stehenden Knechte]
„Frater  Thalus,  das ist  doch selbstverständlich!  Wem ich nun meine Seele widme,  ist  mir  gänzlich 
schnuppe – letztendlich gehe ich irgendwann doch wieder in meinen Schöpferursprung ein“ [und auch 
hierin liegt der Fehler, denn Der SCHÖPFER will diejenigen in Seinem Reich, die loyal IHM dienen und nicht mal 
in Verblendung mal hie mal da straucheln!], lächelte „X“ nun süffisant.
„Das heisst, auch wenn Sie dem Prinzip dienen, das die Menschheit versklavt und vehement in der 
Materie zu halten versucht, gehen Sie letztendlich in das PRINZIP aller PRINZIPIEN (GOTT) ein?“.
Meine Frage schien ihn kurz zu irritieren, da er verspürte, mit der Prinzip-Bezeichnung kurz überfordert 
zu sein.
„Wenn Sie GOTT als das PRINZIPPRINZIP bezeichnen, so hört sich das aus Ihrem Munde schon 
etwas seltsam an“, sinnierte er, „das würde dann auch bedeuten, alle anderen Prinzipien seien nur 
Unterprinzipien;  also  nachrangige Grundsätzlichkeiten,  deren Wertigkeiten ein  klein  bißchen 
unterhalb  der  obersten  Wertigkeit  liegen  -  -  -  wenn  Sie  so  wollen,  eine  klitzkleine 
Mangelerscheinung!??“.
„So scheint es mir“, entgegnete ich ernst und fuhr fort: „Ich versuche mich so wenig wie nur möglich 
mit  einer Mangelerscheinung zu befassen und nehme lieber das Original  als Vorbild meines 
Lebens und Tuns. Die Kopie eines Originals kann niemals vollwertig und allwissend sein - also 
erachte ich das luciferische Prinzip nur als eine Nachahmung der höchsten Ordnung. Der    [mit   
dem  KRIST-BEWUSSTSEIN  begabte]   Mensch  allerdings  ist  dazu  fähig,  die  höchste  Ordnung  zu   
erfassen, mit ihr zu kommunizieren und gleichwertig mit IHM zu schwingen. Die luciferische 
Schwingungsebene ist verschmutzt - wenn Sie so wollen“.
„Haben Sie keine Angst, das luciferische Prinzip könnte Ihnen bei solchen Gedanken Schwierigkeiten 
bereiten?“ [lachhaft!], fragte „X“ mich kopfschüttelnd. Er schien ein bisschen irritiert ob meiner Worte.
„Nein! Es kann mich körperlich töten, aber nicht seelisch einvernehmen. Und in einem solchen Falle 
kümmert  sich das luciferische Prinzip nicht  mehr sonderlich um so einen „Denker“.  Die tatsächlich 
Gefährlichen sind meist nur die Menschen, die dem luciferischen Prinzip als Handlanger dienen. Es 
bedarf  eines  Menschen  um  einen  Menschen  umzubringen  --  selbst,  wenn  es  sich  dabei  um 
Außerirdische handelt, die eventuell luciferisch ausgeprägt sind. Lucifer in Person ist unmöglich – er 
kann sich „selber“ nicht manifestieren, da ihm die Autorisation GOTTES dazu fehlt. Nur GOTT 
könnte dies bewirken - aber Gott ist reine Liebe und Liebe zerstört nicht“, erläuterte ich ihm meine 
Ansicht.
„Nun  ja  -  meines  Erachtens  reicht  es  ja  bereits,  ein  Handlanger  Lucifers  zu  sein,  um  einen 



Nationalsozialismus zu kreieren, wie ihn Hitler und Konsorten erstellt haben“.
„Richtig!  Und  dass  dieser  Nationalsozialismus  nun  global  um  sich  greift,  in  Form  einer 
Eineweltregierung, dürfte Ihnen doch bereits aufgefallen sein“, warf ich ihm den Brocken hin.  [Kaum 
einer dieser Darsteller, egal, wie weit sie sich in geistigen Sphären wähnen, hat das Prinzip des Adolf Hitler 
verstanden!]
„Unmöglich! Wir leben in einer Demokratie [DEMON-CRAZY = Verrückte Dämonen!], die sich immer mehr 
ausweiten wird und dem einzelnen Menschen allen Freiraum zum Leben lässt!“.
„Eine interessante Freiheit, Herr „X“ - das demokratische System, wie wir es besitzen, diktiert doch 
geradezu regimemässig,  was für  den einzelnen Menschen gut  zu sein hat;  sei es in Gesundheits-
wesen, Energieversorgung, Bildungs- und Meinungswesen. Wo liegt denn die Freiheit des Einzelnen, 
wenn  er  gerne  möchte,  auf  einem  kleinen  Landsitz,  mittels  freier  Energie  und  autarker  Selbst-
versorgung zu leben, ohne einem System auf der Tasche zu liegen?! Worin bin ich frei, wenn ich per 
Gesetz gezwungen werde,  innerhalb des demokratischen Systems zu schuften für  eine übermäßig 
feudalistische Führerclique, die einem gerade nur soviel lässt, um nicht zu verhungern? Worin bin ich 
frei zu entscheiden, wie ich meine Kinder erziehe und unterrichte [ein schier fatalistisch-zerstörerisches 
Wort.  Hier  erkennt  man die  wahre  Bildung der  Ordensbrüder,  die  noch immer  in  PERSONEN und UNTER-
RICHTUNG denken. Unsere Worte sind das Manifest unserer Gedanken. Beides erschafft! Achte Deiner Worte, 
Deiner Gedanken, Deiner Gefühle und ordne die Dreiheit wohlgesonnen!]? Worin bin ich frei, wenn ich in 
einer Klinik eine Krebsbehandlung ablehne, weil ich weiß, dass ER nur eine Heilungsphase bedeutet? 
Worin bin ich frei, meine spirituelle Lebensweise nicht ausleben zu dürfen, weil es den Statuten des 
System widerspricht?“.
„Sie haben die Freiheit, dagegen zu kämpfen - - aber Sie werden verlieren“, lachte „X“ höhnisch.
„Das ist es - das System zwingt einen Menschen, dagegen zu kämpfen. Ein Mensch, der kämpft,  
befindet sich im Krieg, steht unter enormen Streß und kann seine wahre Spiritualität nicht mehr 
leben; somit ist zwangsläufig dafür gesorgt, dass sich der Mensch nur der scheinbaren Freiheit 
einer Knechtschaft unterwirft, die ihn krank und abhängig macht“, konterte Fritz gelassen.
„Die Menschheit [Männer und Weiber in (R)EINHEIT schon! Die Sanftmut GOTTES ist ihre Führung] ist einfach 
noch nicht  in  der  Lage,  ohne Führung auszukommen.  Eine  Führung nimmt keine  Unfehlbarkeit  in  
Anspruch und Abstriche muss jeder machen. Oder wollen Sie wieder so leben, wie vor tausenden von 
Jahren, wo Könige und Pharaonen das Zepter in ihren Händen hielten?“.
„Niemand hat ein Zepter in Händen zu halten! Die ursprüngliche Zeit, wie sie in der Genesis und in 
seltenen,  aber  noch  existierenden  Schriften  steht  -  vor  der  Priesterschaft  -  war  die  autarke  und 
friedvolle  Zeit,  wo Menschen noch Menschen -  also,  Kinder  Gottes  sein konnten“,  entgegnete ich 
scharf.
Fritz blickte mich warnend an und schüttelte unmerklich seinen Kopf.
„Frater Thalus meint damit, dass jeder Mensch in der Lage wäre, autark und in Frieden zu leben, wenn 
ihm die Regierungen und deren Hintermänner dies zugestehen würden. Dass dem jedoch so vehement 
dagegen gearbeitet wird, zeigt doch logisch auf, daß es ginge“, konstatierte Frater Firtz.
„Das gäbe eine Katastrophe ersten Ranges - eine weltweite Revolution mit Milliarden von Toten. Nur 
die Regierungen können dies verhindern“ [nicht mehr lange!], sinnierte „X“ nachdenklich.

Wo beginnen wir?
Das Dritte Reich hat nichts „durch Egozentrick vermurkst“, wie X hier behauptet. Unsere Niederlage 
im Diesseits war bereits lange vorbestimmt (siehe die Weissagungen unserer Heiligen ISTARA aus 
dem Jahre 1236).  Die  mangelhafte  Ausführung der  Jahre  1933 -  45 war  unserer  gutgläubigen 
Naivität der Rasse der Sanftmütigen geschuldet,  aber weit wesentlicher der Verwirklichung des 
Resultates unserer bisher noch UN-vollkommenen Lebensweise gedient. 

Warum? Sofern Menschen die Göttliche Gesetzgebung verlassen, werden sie die Entsprechung 
ihrer Fehlerhaftigkeit in ihr Leben ziehen! Es werden Qualitäten in das Leben der Verblendeten 
treten, nenne wir sie einfach mal Juden, Zionisten, Jesuiten, Freimaurer, B`nai … usw., die lediglich 
die Entsprechung ihrer falschen Lebensweise sind. 

Sie, die von uns als Feinde Bezeichneten,
sind die duale Entsprechung zum Massenmord,

den die Menschenrasse an den GOTTES-Geschöpfen ausführt,
nichts anderes. 



Wer GOTT in Seiner Gesamtheit wertschätzt, … damit ist keinesfalls der Gang in die Kirche gemeint 
oder die Annahme irgendwelcher falscher Glaubens-Rituale …, sondern lediglich die vollkommene 
Annahme von GOTTES SCHÖPFER-Vielfalt und deren Wertschätzung als Wesen gleicher Klasse!

Ein  Schweinchen  bedeutet  nicht  Essen,  sondern  GOTT,  Der  sich  in  der  Materie  als  diese 
Wesenheit erfahren will, um so die Vielfalt seiner Schöpfung mittels Eigener Erfahrungswerte 
fortführend zu erschaffen. 

Kein Lebewesen bedeutet Nahrung oder Herrschaft! 
Wer hier in der Dualität die Freiheit des Seins erfahren will,

der wird GOTT wertschätzen und
ALLEN ANDEREN WESENHEITEN DIE FREIHEIT DES SEINS LASSEN!

Es  ist  nicht  deutlicher  zu  sagen,  Beispiele  für  Fehltritte  dessen  existieren  myriadenfach!  Das  
verkommene Totessertum dieser Ebene – die Minderbegabten, Zombies, die Mehrheit der hier vor 
sich hin vegetierenden Niedergeistigen – hat weitere Möglichkeiten der liebevollen, lebenswerten 
Fortführung einer Göttlichen Ebene nicht verdient.

Nur der mit Weisheit Begabte,
der den von Dem SCHÖPFER gegebenen LEBENS-WERT

auch zu WERT-schätzen weiß,
wird die kommenden Ebenen

gemäß seines eigenen Tuns erleben dürfen.

Die  Dual-ität  gab  jedem  Bewussten  zwei Wahlmöglichkeiten  für  seinen  WEG  DER  HIESIGEN  
PRÜFUNGEN vor. Wir sind  n i c h t   hier, um ewige Sinnlosigkeiten zu vollziehen, wie unseren 
Partner so oft es geht den Orgasmus abzuwichsen.

Es sind die Prüfungen zur Weisheit, die unseren Lebensweg ausmachen.
Folgendermaßen teilt sich die hiesige DUAL-ität bisher auf:

     SCHÖPFER
JHWH GROß-ENGEL

  angeblicher, sebsternannter 'Gott'              KRIST-BEWUSSTSEIN
   (Altes Testament)                 (Neues Testament)
 Mensch, Zombie, Narr →→→→→→→            Männer & Weiber

Der SCHÖPFER erschuf ALLES-WAS-IST,  auch den Verderber JHWH,  doch will  dieser in seinem 
niederen EGO-Übermut die Schöpfung nicht wahrhaben.  JHWH dient dem Wahren SCHÖPFER-
GOTT  von  ALLEM-WAS-IST  als  Erfüllungsgehilfe dieser  Erdenwelt,  denn  niemand  könnte  die 
Menschen  besser  in  Versuchung  führen,  als  der  Meister  der  Lüge. Menschen,  Zombies und 
Narren fallen auf sein niederes Geschwätz, auf seinen mühevoll zu erhaltenden Glanz der äußeren 
Fassade rein; 

Männer und Weiber von DAS (R)EINE VOLK – Dem AUSERWÄHLTEN GOTTESVOLK – erlangten 
rein durch SELBST-Verwirklichung den ÜBER-MENSCH-STATUS,  das  KRIST-BEWUSSTSEIN,  das 
ihnen seither zur ÜBER-Windung des JHWHismus diente. Sie lassen sich durch derlei Sinn-freies 
Getöse eines Scheitans und seiner Knechte nicht in Ablenkung bringen.
WIR  WERTSCHÄTZEN  UNSEREN  GEBER  ALLEN  LEBENS  MIT  ALL  UNSEREN  GUTEN  TATEN, 
LIEBEVOLLEN GEDANKEN UND MIT IN SANFTMUT GEKLEIDETEN GEFÜHLEN – WIR SCHENKEN 
IHM ALLE HINGABE UNSERER SEELE – eine Energie, die nicht höher auf IHN wirken könnte. 

Auf diese Weise halten wir uns den Spiegel der SELBST-Belohnung vor.
Wir geben, was wir später ernten werden … U R S A C H E  ↔  W I R K U N G ! 



Das HIMMELREICH AUF ERDEN ist unser zuhause. Hier fühlen wir uns im Göttlichen Wohl, hier 
erLEBEN wir das GOTTES-Geschenk, hier genießen wir die Ruhe unserer SELBST-Verwirklichung 
und nichts und niemand kann in unseren Höhen störend einwirken!

Hier oben ist GOTTES Reich! 
Kein wie auch immer geartetes Niedergeist-UN-Geheuer

erhält zu diesen Höhen Zutritt vom GEBER aller Gaben, Dem ALLVATER. 

Wer da noch immer in seinem eigenen festgefahrenen Sumpfe festhängt und jammert, der muß 
den/die  Fehler  seines  Scheiterns  bei  sich suchen.  Tief  in  ihm  drin  ist  der  Weg des  Verlierers 
verankert. Der Jude, der Zionist, der Jesuit … das sind nur die Entsprechungen seines Lebensweges. 
Sie  erbringen  die  Wirkung  der  von ihm eingegebenen Ursache(n),  sie  alle  dienen letztendlich 
ALLVATER! 

Doch zurück zum Buch-Auszug:
„Die Expansion einer ausgesuchten Menschengattung“ ist eines der Beispiele, die ich keinesfalls 
mit  einem Hochbegabten,  sondern nur mit  solchen Ordens-Typen in Verbindung bringe.  Allein 
schon seine lächerlich-schwule Ordens-Uhr macht ihn zu einem UNTER-Menschen, von anderem 
angeblichen Prestige gar nicht zu reden.
Er  meint  zu  wissen,  doch  er  weiß  rein  gar  nichts.  Reines  Faktenwissen  um  die  angeblichen 
Herrschaftsformen dieser Ebene machen ihn nicht zum Weisen. Wüßte er, daß diese Erdenwelt 
weit mehr bewusst-lebende Wesen beherbergt, als es die offiziellen Statistiken belegen können, so 
würde er nicht schlecht staunen. Wüsste er zudem noch, daß es bereits Millionen Souveräne sind,  
die in Vollkommenheit mit GOTTES Wort leben und entsprechend dieser Lebensweise nie auch 
nur  ansatzweise  mit  dem  System  der  MATRIX  in  Verbindung  kommen so  wüßte  er,  daß  er 
letztendlich nichts weiß. 

Das Anastasia-Projekt ist nicht grundlegend falsch, doch ist auch dieses zum Scheitern verurteilt. In 
vielen dieser  Enklaven werden auch GOTTES-Geschöpfe  versklavt  und als  Blut-und Brandopfer  
ermordet.  Diese  SÜNDEN AN GOTT wurden bisher  mit  vergleichbar  milden Strafen  geahndet. 
GOTT wollte die Menschen zum Erwachen durch die Erlangung von Weisheit bringen, doch sie 
blieben auf der Seite des Verderbers, sein Blendwerk lockte sie ins Verderben. 

Die einzige KRAFT, die das GUTE erschafft, ist das durch ALLVATER zu unserem Besten gereichte 
„Gesetz  des  Lebens“.  Kinder  des  Gerechten  sind  wir,  und  mit  der  unabdingbaren  Aufgabe 
betreut, unseren Ausdruck in dieser Erdenwelt  an unser wahres SELBST, Das wir in Wahrheit 
unveränderlich, unverhandelbar und unveräußerlich sind, anzupassen, denn dann sind wir ER. 
Erst  nach  erfolgreicher  Erlangung  der  Wahrheit  erhalten  wir  die  Weihe,  das  KRIST-
BEWUSSTSEIN, das als Ausdruck von IHM in jedem von uns vorhanden ist.

Wem dieser Weg zu schwierig,  zu aufwendig,  zu  unverständlich ist,  der hat diese Ebene nicht 
verstanden, er wird dem JHWH in seine Gefilde folgen müssen und dort das nichtseiende Sein der 
ewigen Verdammnis verbringen. Viel Freude dort!

 

Sieg Heil – Siegesheil
Der Mann, den sie   f r i e d r i c h   w i l h e l m   :   v i t a l u s   nennen
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